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3. Du begleitest uns`re Wege, Du bist immer für uns da.

Was an Pein auch kommen möge, Du bist uns im Leiden nah.
Hilf in Schwierigkeit zu siegen, gib sie uns zur Möglichkeit,
Wachstum und Einsicht zu kriegen, schenk` sie als Gelegenheit.
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2. Du kennst uns`re Ängste, Nöte, uns`re Schwächen umso mehr.
    Du, der Herr der Morgenröte, schenk` und Einsicht, Kraft zur Wehr.
    Wir vertrau`n auf Deine Gnade, hilf besteh`n den neuen Tag.
    Sei mit uns auf unserm Pfade, was uns auch geschehen mag. 
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1.Die- ser wun- der- schö- ne Mor- gen, der im Son- nen- glanz er- wacht, lässt ver-

ges- sen Angst Sor- gen und das, was uns Kum- mer macht.
Lass uns die- sen Tag jetzt

meis- tern,so wie Du uns da- für rufst. Lass uns geis-tern, für die Schön- heit, die Du schufst.
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